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I. Systematisches Sachverzeichnis
Die erste Ziffer bedeutet die Nummer des Heftes, die zweite die Seitenzahl. Abhandlungen 

sind groß gesetjt, Rundschau ist klein gesetzt, praktische Arbeit ist klein gesetjt

Allgemeines
Entwicklung und Stand der Wohl­

fahrtspflege im Jahre 1930. Stadt­
rat Dr. R. Plank, Nürnberg. X. 
581.

Emil Münsterberg und seine Bedeu­
tung für die Entwicklung des Deut­
schen Vereins für öffentliche und 
private Fürsorge. Anna L. Fried­
mann, Berlin. VIII. 465.

Archiv für Wohlfahrtspflege, Das —. V. 303.
Auflösung des Reichsentsdiädigungsamtes, 

Bei der —. II. 95.
Berufliche Gliederung der Armen, Die —. 

I. 30.
Arbeitslosen-Selbsthilfe, Eine —. IX. 560.
Deutsche Siedlungsbank, Osthilfe. XII. 747.
Deutschen Vereins für öffentliche und private 

Fürsorge, Die Tagung des —. IV. 236.
Deutsche Verein für öffentliche und private 

Fürsorge, Der —. IX. 553.
Deutsche Verein für öffentliche und private 

Fürsorge und seine Bedeutung für die Ge­
staltung der Sozialen Kriegshinterbliebe­
nenfürsorge, Der —. VIII. 488.

Gemeinnützig? Wann ist ein Verein —. 
V. 304.

Hindenburgspende, Die —, Frau Hurwitj- 
Stranz. VI. 369. XI. 676.

Nothilfe für Ostpreußen, Die —. II. 92.
Reichstagsarbeit des Reichsarbeitsministc- 

riums, Die soziale —. I. 25.
Sozialattache für Österreich. XI. 676.
Studienstiftung des deutschen Volkes.

VII. 434.
Zentralstelle zur Bekämpfung der Schwin­

delfirmen, Die —. V. 304.
Ausland
Arbeit der Commonwealth Fund, Aus 

der —, Dr. Alice Salomon, Berlin. 
I. 21.

Inhalt und Aufbau einer sozialen Tagung in 
den Vereinigten Staaten, Dr. Hertha 
Krauß, Köln. II. 92.

Soziales Museum in Warschau, Ein —. 
IX. 554.

Zahl der Stiftungen in New York, Die —. 
III. 165.

Arbeitsfürsorge
Arbeitsfürsorge, einer mittleren kreis­

angehörigen Stadt, Die —, Richard 
Claußen. VIII. 472.

Arbeitsfürsorge für Frauen. X. 609. 
Bildenden Künstler, Notlage der —. XI. 676. 
Gewerbsmäßigen Stellenvermittlung, Rege­

lung der —. XI. 682.
Dienst an Arbeitslosen, Einen —. X. 609. 
Heimarbeiterinnen, Die außerordentliche 

Notlage der —. VIII. 490.
Institut für Arbeitsrecht, Ein —. III. 169. 
Internationale Arbeitskonferenz, Die —.

III. 169.
Lohnsystem in der Arbeitsfürsorge, Das —.

IV. 248.
Neuer Versuch in der Arbeitsfürsorge. III. 

169.
Staatlichen Wirtschaftsstock, Gesetj über 

einen —. XI. 682.

Ausland
Bundesgesetj über berufliche Ausbildung.

IX. 560.

Ausbildungs- und Berufsfragen 
Ausbildung der Wohlfahrtspflege­

gerinnen, Zur —, Dr. F. Memels­
dorff, Berlin. I. 1.

Ausbildung zum sozialen Beruf unter 
Berücksichtigung der Anstaltsfür­
sorge, Die —, Direktor Georg 
Steigerthal, Hamburg.. IV. 233. 

Richtlinien für Lehrpläne an Wohl­
fahrtsschulen, S. Wronsky, Berlin. 
III. 144.

Zur Entwicklung des sozialen Ausbil­
dungsproblems im Jahre 1930, Dr. 
Hans Muthesius, Berlin-Schöneberg.
X. 590.

Ausbildung
Akademie für soziale Frauenfragen in Mün­

ster, Die —. VIII. 480.
Arbeitsplan der deutschen Akademie für 

soziale und pädagogische Frauenarbeit, 
Der —. III. 160.



Sachverzeichnis V

Ausbildung von Säuglings- und Kleinkinder­
pflegerinnen, Die —. VII. 429. 

Ausbildung und Prüfung der auf dem Ge­
biete der Säuglings- und Kleinkindcrpflege 
tätigen Pflegepersonen, Die —. I. 28. 

Ausbildung und Fortbildungsfragen der 
katholischen Sozialbeamtinnen, Über —. 
X. 603

Christlich-soziale Frauenseminar in Han­
nover, Das —. VIII. 480. IX. 556. 

Hauswirtschaftliches Befähigungszeugnis für 
Wohlfahrtsschülerinnen, Ein —. II. 94. 

Jüdische Aus- und Fortbildung, Für —. I. 28. 
Neue Wege zur Ausbildung von Erzieher­

kräften für die Anstaltserziehung. VII. 429. 
Neugestaltung der Jugendleiterinnenausbil­

dung, Eine —. X. 603.
Prüfungsordnung für die weibliche Kriminal­

polizei, Die —. I. 27.
Psychologischen Ausbildung des Sozial­

arbeiters, Zur —. X. 602.
Richtlinien für die Lehrpläne der Wohl­

fahrtsschulen. II. 94.
Richtlinien für die Stellung und Ausbildung 

des Schularztes. VIII. 484. 
Schlußzeugnisse der Frauenschulen, gegen­

seitige Anerkennung. XII. 746.
Soziale Ausbildung, Die —. I. 28. 
Sozialpädagogischer Kursus innerhalb der 

Lehrerausbildung, Ein —. IV. 237. 
Tätigkeit des Schularztes, Vorbildung für

die —. XII. 749.
Zulassung von Volksschülerinnen in den Be­

ruf der Jugendleiterinnen. XI. 679.

Berufsfragen

Arbeit der Pfarrgehilfinnen, Über die —. 
X. 603.

Arbeitsgebiet der Wohlfahrtspflegerin, Das —. 
I. 27.

Berufsverhältnisse der Wohlfahrtspflegerin­
nen, Über die —. IV. 237.

Kleinautos für die ländliche Fürsorgerin. 
IV. 237.

Verband evangelischer Wohlfahrtspflegerin­
nen. X. 603.

Weibliche Kriminalpolizei in Preußen, Die —. 
III. 165.

Weibliche Kriminalpolizei in Hamburg, Die —. 
III. 165.

Ausland

Amerikanischer Sozialarbeiter, Verband —. 
III. 160.

Belgische Ausbildungsbestimmungen für Für­
sorgerinnen. II. 94.

Belgischen Fürsorgerinnen in Belgien, Zusam­
menkunft der —. VII. 430.

Belgischen Verbandes der Sozialarbeiter, Die 
Tagung des —. III. 160.

China, Sozialwissenschaften in —. III. 160. 
Paris, Die Schule für Familienfürsorge in —. 

VIII. 481.
Polen, Der Beruf der Sozialarbeit in —. 

III. 160.
Polen, Die weibliche Polizei in —VII. 437.

Tschechoslowakischen Republik, Die Organi­
sation der Fürsorgerinnen in der —. 
III. 160.

Betriebswohlfahrtspflege
Lehrgänge für weibliche Geschäftsangehörige 

des Jenaer Zeiß - Werkes, Elisabeth 
Heintjen, Jena. II. 102.

Persönlichkeit des Unternehmers, Die —. 
V. 304.

Ausland
Betriebswohlfahrtspflegcrischcn Einrichtungen 

in der italienischen Industrie, Die —• 
Dr. Fanny Dessau, Rom. I. 37.

Soziale Hilfseinrichtungen in der französi­
schen Metallindustrie, Helene Hurwitj- 
Stranz, Berlin. I. 38.

System Bata und seine sozialen Auswirkun­
gen, Das —. II. 103.

Bevölkerungspolitik
Allgemeines
Ausgangspunkt und Ziel der Familien­

forschungen der deutschen Frauen­
akademie, Dr. A. Salomon. V. 283.

Bevölkerungspolitische Ausschuß des Reichs­
tages, Der —. I. 35. VI. 367. X. 608.

Jugendlichen Bevölkerung, Die Entwicklung 
der —. I. 26.

Zahl der Selbstmorde im Jahre 1928, Die —. 
V. 308.

Geburtenfragen
Geburtenregelung in Zürich, Der 7. inter­

nationale Kongreß für —. VIII. 482.
Geburtenrückganges, Zur Bekämpfung des —, 

und zur Förderung eines ungestörten Ver­
laufs der Schwangerschaft. IV. 244.

Müttersterblichkeit, Die Frage der —. 
IX. 557.

Unterbrechung der Schwangerschaft. IV. 247.
Sexualhygienische Fragen. IX. 558.
Wöchnerinnenfürsorge, Eine außerordent­

liche —. IV. 245.

Kinderreiche
Die kinderreichen Familien in Schlesien. 

XI. 679.
Kinderreichtum in Westfalen. III. 161.
Riditlinien für die Wohnungsfürsorge für 

minderbemittelte kinderreiche Familien. 
VIII. 489.

Wohnungsfürsorge für Kinderreiche und 
Schwerkriegsbcsdiädigte in Preußen, 
Brahl. VII. 444.

Wohnungsfürsorge für kinderreidie Familien,
Die —. III. 166.

Wohnverhältnisse kinderrcidier Familien in 
Bayern, Frau Hurwiß-Stranz. XI. 677.



VI Sachverzeichnis

Ausland
Arbeitende Mütter (Ein Verband der Freien 

Wohlfahrtspflege in Philadelphia), Dr. 
H. K., Köln. V. 308.

Ausgleichskasse für Familienzulagen in Bel­
gien. III. 161.

Belgisches Gesetj für die Verallgemeinerung 
der Ausgleichskassen. XI. 679.

Mütter, Im Interesse der unverheirateten —, 
IV. 238.

Erwerbsbescnränktenfürsorge
Krüppelfürsorge
Zehn Jahre Preußisches Krüppclfürsorge- 

gesetj, Dr. Eckhard, Dahlem. X. 605.
Krüppeln zu Buchbindern, Denkschrift über 

die Ausbildung von —. XII. 751.

Blindenfürsorge
Berufsausbildung für Spätcrblindete, 

Helene Hurwitj-Stranz, Berlin. I. 18.
Blindenwohlfahrtskongreß, Dritter —. XII. 

747.
Sondergruppe der Tauhhlinden, Eine —. 

X. 606.
Vorlesungen über Blindenwesen an der Ber­

liner Universität. VI. 368.
Welthilfsorganisation gegen Erblindung, 

Gründung der —. I. 36.

Ausland
Großbritannien, Die Zahl der Blinden in —. 

X. 606.
Kalifornien, Blindenrente in —. VIII. 483. 

X. 606.
Spanien, Blindenfürsorge in —. X. 606.

Finanzfragen
Einfluß der Arbeitslosigkeit auf die 

Finanzen vor kleinen und mittleren 
Städten im Rechnungsjahr 1929, 
Der —, Dr. Paul Zieger. 9. 529.

Frage der Neuordnung des Samm­
lungswesens, Zur —, Oberreg.-Rat 
Kurt Kämper, Berlin. IV. 205.

Abgaben für Wohlfahrtszwecke. XI. 676.
Gemeinnügig? Wann ist ein Verein—. V. 304.
Genehmigung für öffentliche Sammlungen in 

Sachsen, Die —. IV. 239.
Genehmigung zu öffentlichen Sammlungen 

für Wohlfahrtszwecke, Die —. II. 94._
Haushaltsplan des Preuß. Min. f. Volksw'ohl- 

fahrt. I. 34.
öffentlichen Lotterie, Zum Begriff der —. 

IX. 554.
Sparsamkeit in der Anstaltsverwaltung. 

III. 164.
Unerlaubte Sammlungen durch Vertrieb von 

Druckschriften. VI. 367.

Freie Wohlfahrtspflege 
Statistik der kommunalen Anstalts­

fürsorge, Max Reutti, Sofie Götje. 
V. 273.

Ausbildung und Fortbildungsfragen der 
katholischen Sozialbeamtinnen, Über —. 
X. 603.

Christlich-Soziale Frauenseminar in Han­
nover, Das —. VIII. 480.

Dienst an Arbeitslosen, Einen —. X. 609. 
Evangelischer Reichsausschuß für kommunale

Arbeit. II. 95.
Soziale Fragen innerhalb des neuen kirch­

lichen Gesetzes. III. 162. 
Zentral-Wohlfahrtsausschuß der christlichen 

Arbeiterschaft, Der —. IX. 554.

Ausland

Arbeit der Commonwealth Fund, Aus 
der —, Dr. Alice Salomon, Berlin. 
I. 21.

Arbeitsgemeinschaften zwischen öffentlicher 
und freier Wohlfahrtspflege in Phila­
delphia, Dr. Hertha Kraus, Köln. VIII. 482. 

Arbeitende Mütter (Ein Verband der Freien 
Wohlfahrtspflege in Philadelphia), Dr. 
H. K., Köln. V. 308.

Fürsorgestatistik
Die öffentliche Fürsorge im Deutschen 

Reich, Reg.-Rat A. Friedmann. VI. 
353.

Statistik der kommunalen Anstalts­
fürsorge, Max Reutti, Sofie Götje. 
V. 273.

Ergänzung zur Statistik der kommunalen An­
staltsfürsorge. X. 598.

Heilanstalten in Preußen. VIII. 483. 
Internationaler Vergleich der Wohlfahrtsaus- 

\p* gaben in Deutschland, den Vereinigten 
Staaten, England, Schweden, Belgien, 
Polen, Ein —. VII. 431.

Statistik der Sozialversicherung. IV. 248.

Fürsorgewesen
Allgemeines

Arbeitsfürsorge einer mittleren kreis­
angehörigen Stadt, Die —, Richard 
Claußen. VIII. 472.

Belastung der offenen Fürsorge durch 
den Alkoholismus, Stadt-Obermed.- 
Rat Dr. Rudolf Bändel, Nürnberg. 
IX. 547.

Das Westfälische Richtsatz-System zur 
Bemessung der Fürsorgeleistuugen, 
Stadtrat Binder, Bielefeld. XII. 
736.



Sachverzeichnis VII

Die neue Geschäftsverordnung der 
hamburgischen Wohlfahrtsbehörde, 
Präsident Martini, Hamburg. XII. 
729.

Einfluß der Arbeitslosigkeit auf die 
Finanzen von kleinen und mitt­
leren Städten im Rechnungsjahr 
1929, Der —, Dr. Paul Zieger. IX. 
529.

Geschäftsanweisung für die Berliner 
Wohlfahrts- und Jugendkommis­
sionen, Obermagistratsrat Dr. Ko- 
brak, Berlin. XII. 726.

Großstädtische Hausgenossenschaften, 
Obermagistratsrat Dr. Siegfried 
Kraus, Wien. VII. 423.

Möglichkeiten und Grenzen von Spar­
maßnahmen in der Wohlfahrts­
pflege. Dr. F. Memelsdorff. XI. 653.

Neue Organisationsformen in der 
öffentlichen Wohlfahrtspflege, Prei- 
ser, Deutscher Städtetag Berlin. 
XII. 717.

Berufliche Gliederung der Armen, Die —.
I. 30.

Bessergestaltung der Wohlfahrtspflege. VII. 
431.

Fragen der Fürsorge für seelisch und geistig 
Abnorme. VIII. 485.

Grundsätze über die kostenlose Gewährung 
von Milch und anderen Lebensmitteln in 
Berlin. XI. 681.

Haushaltsplan des Prcuß. Minist, f. Volks- 
wohlfahrtspflege. I. 34.

Nothilfe für Ostpreußen, Die —. II. 92.
Sparmaßnahmen in der Wohlfahrtspflege, 

Vorschläge für —. X. 600.
Winterhilfe, Zur Mithilfe für die —. XI. 679.

Notverordnung
Die 2. Notverordnung (II.). X. 604.
Durchführung der Verordnung des Reichs­

präsidenten zur Behebung finanzieller, 
wirtschaftlicher und sozialer Notstände. 
VI. 365.

Neue Verordnung des Reichspräsidenten zur 
Sicherung von Wirtschaft und Finanzen, 
1. Dez. 1930. X. 608, 612.

Verordnung des Reichspräsidenten zur Siche­
rung von Wirtschaft und Finanzen. Vom 
1. Dez. 1930. IX. 554.

Verordnung des Reichspräsidenten zur Be­
hebung wirtschaftlicher und finanzieller 
Notstände, O.-M.-R. Dr. Kobrak, Berlin. 
V. 296.

Fürsorgepflichtverordnung 

Bayerische Fürsorgcgesetj, Das —, 
Min.-Rat Fritj Wittelshcfer, Berlin.
II. 82.

Gesetjliche Grundlage der Pflichtarbeit 
und ihre Durchführung in der 
Praxis, Die —, Dr. jur. Frey, 
Frankfurt a. M. I. 9.

Anhaitischen Ausführungsbestimmungen zum 
§ 5 der AV. zum RFV., Die —. IX. 556. 

Aufwertungshypotheken, Neue Festsetzung 
der Verzinsung von —, Frau Hurwitz- 
Stranz. XI. 676.

Bayerischen Fürsorgegesetz, Zum —, Min.-Rat 
Wittelshöfer. III. 162.

Belastung der Städte und Förderung der 
Landflucht durch die Zuständigkeitsvor­
schriften der Fürsorgepflichtverordnung.
III. 163.

Deutscher Rentnerbund, Richtlinien für ein 
„Gesetz zur Regelung der Geldentwer­
tungsverluste bedürftiger ehemaliger Kapi­
talrentner (Inflationsschädengesetz)“. XII. 
747.

Dritte Ratenverteilung der Kleinrcntner- 
beihilfen. Die —. II. 95.

Entmündigung wegen Verschwendung oder 
Trunksucht, Die —, Min.-Rat Wittcls- 
höfer. I. 28.

Gutachten des Reichssparkommissars für die 
Wohlfahrtspflege, Bedeutung. XII. 743. 

Kleinrentnerfürsorge, Schwarzhuch der —.
II. 95.

Richtsätze in der öffentlichen Fürsorge (M).
VII. 430.

Rückerstattung der öffentlichen Kosten der 
Fürsorgeverbändc für Kleinrentner, Die —.
III. 164.

Rückerstattung von Fürsorgelcistungen, 
Die —. II. 96.

Rückforderung der Kosten der öffentlichen 
Fürsorge von infolge Arbeitslosigkeit Un­
terstützten, Die —. HI. 164. VI. 368. 

Sachleistung, Die Frage der —. III. 164. 
Sächsische Notverordnung zur Vereinfachung 

des Erstattungsverfahrens, Die —. V. 305. 
Sächsischen Wohlfahrtpflegegeseg, Ein Ab­

änderungsgesetz zum —. II. 96.
Sächsische Wohlfahrtspflegegesetz, Das —.

IV. 239.
Teilnahme Hilfsbedürftiger an Spielklubs, 

Die —. II. 97.
Thüringische Ausführungsverordnung zur 

RFV. vom 20. Febr. 1930, Die —, Wittels­
höfer. I. 29.

UnterstüQungsausweise, Uber —. X. 602. 
Vorzugsrenten, Nachprüfung der — (H.). 

X. 603.

Arbeitsfürsorge und Wohlfahrtscrwerbslose
Arbeitslosenversicherungsrcform und 

öffentliche Fürsorge, Obcrmag.-Rat 
Dr. Kobrak, Berlin. IV. 220.



VIII Sachverzeichnis

Arbeitsfürsorge für Frauen. X. 609. 
Arbeitsfürsorge, Das Lchnsystem in der —. 

IV. 248.
Arbeitsfürsorge, Neuer Versuch in der —. 

HL 169.
Rückforderung der Kosten der öffentlichen 

Fürsorge für Erwerbslose. VI. 368. 
Schnelldienst-Statistik der Erwerbslosen, die 

in gemeindlicher Fürsorge stehen, Sen. 
Schickenberg, Hannover. I. 36. 

Wohlfahrtserwerbslose in kleineren und 
mittleren Städten. IV. 248. 

Wohlfahrtscrwerbslosen, Das Problem der—.
VIII. 490.

Wohlfahrtserwerbslose, Eine Statistik über —. 
8. 491.

Wohlfahrtserwerbslosen, Weitere Zunahme 
der — (Dr. M.). II. 95.

Ländliche Wohlfahrtspflege 
Belastung der Städte und Förderung der 

Landflucht durch die Zuständigkeitsvor­
schriften der Fürsorgepflichtverordnung.
III. 163.

Deutsche Verein für ländliche Wohlfahrts­
und Heimatpflege, Der —. II. 97.

Ausland

Italien, Die Fortschritte der Sozial­
versicherung und der Wohlfahrts­
pflege in —. IX. 535.

London, Vierzig Jahre Wolilfahrts- 
probleme in —, Dr. Alice Salonion. 
XI. 667.

Spanien, Wohlfahrtspflege in —, Dr. 
Minna Büttel, Berlin. III. 149.

Amerikanisches Fürsorgewesen, Die zehn 
besten Bücher über —. V. 304. 

Amerikanisdien Wohlfahrtspflege, Planwirt­
schaft in der —, H. Kr. IV. 239.

Fasci Femminili (Wohlfahrtsarbeit), Die —.
I. 26.

Konvention über Armenfürsorge, Eine —.
IIT. 165.

New York, Altersfürsorge im Staate —, 
Dr. H. Krauß. II. 98. IV. 240.

Polen, Wohlfahrtspflege und Fürsorgegesetj- 
gebung in —, Helene Scheininger. I. 30. 

Wien, Eine Nothilfe der Stadt —. X. 610. 
Wiener Wohlfahrtspflege, 50 Jahre — (H.). 

VIII. 482.

Gefährdetenfürsorge
Berichterstattung über Jugendkatastrophen. 

III. 176.
Bewahrungsgcsetj und Trinkerfürsorge. III. 

166.
Bewahrungsgcsetjes, Statistische Grundlagen

eines — (Wi.). VII. 436.
Kriminalstatistik der Jugendlichen 1925/26. 

III. 176.

Mädchenhandels, Internationales Komitee zur 
Bekämpfung des —. IV. 244. 

Vernehmung Jugendlicher in Strafsachen, 
Die —. H. 105.

Weibliche Kriminalpolizei, Hamburger —, 
2. Jahresbericht. III. 165.

Weibliche Kriminalpolizei in Preußen, Die—. 
III. 165.

Weibliche Kriminalpolizei, Die Prüfungsord­
nung für die —. I. 27.

Wohnungsfrage • der Prostituierten, Die —.
V. 312.

Ausland
Mädchenhandel im Fernen Osten, Über 

den —. VII. 436.
Weibliche Polizei in Polen, Die —. VII. 437.

Geistes- und Gemütskrankenfürsorge 
Beziehungen zwischen der Psycho­

therapie und der sozialen Fürsorge, 
Über —, Dr. Kronfeld, Berlin. I. 6. 

Grundsätzliches zur geschlossenen Für­
sorge für Geisteskranke in den Gut­
achten des Reichssparkommissars 
Zengerling. XI. 662.

Entlassung geisteskranker Strafgefangener, 
Über die —. X. 610.

Heilanstalten in Preußen. VIII. 483. 
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Kraus, Wien. VII. 423.

Neue Organisationsformen in der 
öffentlichen Wohlfahrtspflege, Prei- 
ser, Deutscher Städtetag Berlin. 
XII. 717.

Arbeitsgemeinschaft zur Förderung der 
Schulzahnpflege. II. 102. V. 316.

Bildung von Arbeitsgemeinschaften für Ge­
sundheitsfürsorge, Die —. IV. 244.
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